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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat / Verwaltung

Die neue Kanzlei nimmt immer mehr 
Form an
Innerhalb einer Woche haben die Holzbauer die 
Wände,	Böden	und	die	Dachkonstruktion	der	neuen	
Gemeindekanzlei hochgezogen.

Es war schon sehr beeindruckend, wie schnell und 
professionell	 die	 vorgefertigten	 Elemente	 passge­
nau zusammengefügt wurden. Der Grundkörper der 
neuen Kanzlei ist jetzt gut ersichtlich.

Dank	 der	 guten	 Wetterverhältnisse	 gab	 es	 beim	
Aufrichten der Elemente keinerlei Verzögerungen 
oder Störungen. Sichtbar ist jetzt, dass der Neubau 
in etwa die gleiche Höhe wie die bestehende  Kanzlei 

hat. Der Blick aus Richtung Bernerhöhe auf unsere 
schöne Pfarrkirche ist trotz anfänglicher Skepsis ge­
währleistet.

Die weiteren Arbeiten nach dem aktuell geltenden 
Bauprogramm sind wie folgt geplant:
• Zimmermannsarbeiten, Nietlisbach AG: Unter­
dach,	 statische	Verankerungen:	 15.–19.	 Novem­
ber 2021, Armierungen, Verschraubungen, In­
stallation	 Einlagen	 im	 Überbeton,	 Innenbeklei­
dung	 Obergeschoss	 (OG):	 18.	 November	 bis	 
3. Dez. 2021. Spenglerarbeiten, Dacheindeckung: 
22.	Nov.	 bis	 3.	Dez.	 2021,	Aussenbekleidungen,	
Unterkonstruktion	Lattungen	starten.

• Fenster, Trütsch AG: Fenstermontage: 22. bis 24. 
Nov.	2021

•	 Baumeister	 Saredi	 AG:	 Überbeton	 einbauen	 im	
OG: 6. bis 12. Dez. 2021

•	Contratto	 AG	 /	 ebs:	 Neuplatzierung	 Hydrant	 in	
Woche 48 2021, Betonboden machen für den 
neuen Bankomat.

• P. Weber AG: Aussentüren in Alu, Montage bis 
Weihnachten 2021.

• Gipser Imhof u. Betschart: Grundputze im Trep­
penhaus machen.

• Malerarbeiten, Della Valle: Technikraum streichen 
und	eventuell	auch	die	übrigen	Räume.

•	 Installateure:	Starten	mit	Installationen.
•	Nach	 Neujahr:	 Weiterarbeit	 mit	 den	 Installatio­

nen, Innenbekleidungen an den Wänden. Ver­
legen	 der	 Elektro-Bodenkanäle,	 Lifteinbau	 ab	 
10. Jan. 2022, Dauer 3 Wochen. Unterlagsböden 
ca. Ende Januar, Anfang Febr. 2022, Abriebe auf 
Wänden	machen	Mitte	Februar,	Weiterarbeit	 an	
Fassaden mit Fensterzargen und Täferung im  
Jan. und Febr.

Die Eingabe des Baugesuches für die Begegnungs­
zone ist in Vorbereitung. Es bedarf aber noch einiger 
interner und externer Abklärungen und allenfalls 
Bereinigungen.
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Wir	hoffen	alle,	dass	das	Wetter	dem	zügigen	Wei­
terarbeiten dienlich sein wird.
Der	Schule	 sei	Dank	 für	die	 kreative	künstlerische	
Ausgestaltung der Bauabschrankungen.

Chance für die Kinder in der Gemeinde
Lauerz

Der Gemeinderat Lauerz hat anlässlich seiner 
	Sitzung	 vom	 17.	 November	 2021	 das	 Schreiben	
 einiger besorgter Eltern bezüglich des Projekts 
 «Natur­ und Tierparkkindergarten» behandelt.
Er nimmt die darin geäusserten Bedenken ernst. Die 
Projektgruppe aus Spezialisten und Lehrpersonen, 
der Schulrat sowie das Schulinspektorat haben sich 
im	Vorfeld	intensiv	mit	dem	Konzept	sowie	der	Ein­
führung befasst. Am jährlichen Austausch zwischen 
Schule, Gemeinde und Gemeinderat wurde das 
	Konzept	vorgestellt	und	später	durch	den	Gemein­
derat beschlossen.  
Am Prozess, die Eltern jener Kinder, welche im 
Schuljahr	 2022/2023	 den	 Kindergarten	 besuchen	
werden, zu einem Infoabend einzuladen, hält der 
Gemeinderat fest. Mit der Einladung haben alle El­
tern die Möglichkeit erhalten, Bedenken, Fragen 
und  Anregungen einzureichen, damit die Mitglieder 
der Projektgruppe am Infoabend auf diese eingehen 
können.	 Der	 Anlass	 findet	 wie	 angekündigt	 am	 
25.	November	2021	statt.
Mit grossem Aufwand und Engagement wurde durch 
die Projektgruppe und den Schulrat bei der Erar­
beitung	des	Konzepts	hervorragende	Arbeit	geleis­

tet, welche der Gemeinderat erneut gewürdigt hat. 
Die Chancen, welche sich mit diesem Projekt für die 
Kinder bieten, sollten seiner Meinung nach genutzt 
werden.	Wie	von	der	Projektgruppe	geplant,	soll	das	
Feedback	der	Eltern	einfliessen.
Um	zu	zeigen,	wie	wichtig	dem	Gemeinderat	die	An­
liegen der Eltern aber auch die Realisierung des Pro­
jektes sind, werden neben dem Ressortleiter Bildung 
weitere Mitglieder des Gemeinderates am Info­
abend anwesend sein. 
Fragen zum Infoabend sowie zum Projekt werden 
vorab	durch	den	Schulleiter	Daniel	Schraven	beant­
wortet.

Gut besuchter Apéro am 31. Oktober 2021

Der Abschluss der Sanierungs­Arbeiten beim Fried­
hof	 sowie	 die	 schon	 länger	 vollendeten	Massnah­
men zur Sanierung des Dorfplatzes wurden am  
31.	Oktober	2021	bei	herrlichem	Herbstwetter	mit	
einem	 Apéro	 zusammen	 mit	 der	 Bevölkerung	 ge-
feiert. Auch wenn die eine oder andere Windböe 
aufkam,	 tat	 das	 der	 fröhlichen	 Stimmung	 keinen	
	Abbruch.	 Die	 Musikgesellschaft	 Steinerberg	 um­
rahmte sowohl Einsegnung wie Apéro mit rassigen 
Klängen.	 Matthias	 Schnyder	 als	 Verantwortlicher	
der Betriebskommission fasste die Geschichte des 
Dorfplatzes sowie die Arbeiten der beiden Sanie­
rungen in einer kurzen Rede zusammen und be­
dankte	sich	bei	allen	involvierten	Personen,	die	zum	
Gelingen der beiden Projekte beigetragen und am 
gleichen	Strick	gezogen	hatten.	
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Luzia	 Dettling	 und	 ihre	 Familie	 sorgten	 mit	 ein-
heimischen Spezialitäten und selbstgebackenen 
 Leckereien dafür, dass die anwesenden rund 80 Per­
sonen	Hunger	und	Durst	stillen	konnten.	Herzlichen	
Dank für diese tolle Mitarbeit. Die anwesenden Ge­
meinderäte	Matthias	Schnyder	und	Urs	Emmeneg­
ger nutzten die Möglichkeit des Austausches mit 
den Anwesenden, was rege benutzt wurde. Auch die 
vielen	 Gespräche	 untereinander	 zeigen,	 dass	 das	
Miteinander	in	der	Bevölkerung	wichtig	ist	und	bei	
sich bietenden Gelegenheiten genutzt wird.
Vielen Dank an alle, die der Einladung des Gemein­
derats Folge geleistet haben und so zu diesem ge­
lungenen Anlass beigetragen haben.

Ein Teil der Besucher geniessen Apéro und den tollen 
Ausblick auf die Mythen vom Dorfplatz aus.

Politagenda

Gemeindeversammlung
1. Dezember 2021

Eidgenössische Abstimmungen 
13. Februar 2022
25. September 2022
27.	November	2022

Bezirks und Gemeinderatswahlen
15. Mai 2022
19. Juni 2022 (Nachwahlen)

Rassige Klänge der Musikgesellschaft Steinerberg be-
reichern den Apéro
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Bericht aus dem Kantonsrat

Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer

Die	November-Session	des	Kantonsrates	war	reich­
lich	 befrachtet	 mit	 gewichtigen	 Traktanden	 und	
 weitreichenden Beschlüssen. Hier eine kurze Replik 
über die für uns Lauerzerinnen und Lauerzer ent­
scheidenden Punkte.

Das Transparenzgesetz musste nach einem Bundes­
gerichtsurteil an wenigen Punkten angepasst wer­
den. Die Änderungen betrafen hauptsächlich die 
Freigrenzen	für	anonyme	Spenden,	welche	präzisiert	
werden mussten. Nachdem der Kantonsrat nun das 
Gesetz	 verabschiedet	 hat,	 kann	 es	 voraussichtlich	
auf	die	Wahlen	im	Jahr	2023	in	Kraft	gesetzt	werden,	
wenn keine Einsprachen zum Gesetz mehr eingehen. 
Dies bedeutet wesentliche Änderungen ab dem 
Wahljahr 2023, sei es für Gemeinde­, Kantonsrats­ 
oder	 nationale	Wahlen.	Mit	 der	 Inkraftsetzung	 des	
Gesetzes müssen nämlich die Finanzen für die 
	Wahlen	 von	 den	 Parteien	 offengelegt	werden	 und	
dies	 bereits	 mit	 der	 Eingabe	 der	 Wahlvorschläge.	 
Für	 Gemeindewahlen	 wird	 sich	 der	 administrative	
 Aufwand in Grenzen halten, da hier üblicherweise 
keine grossen Budgets anfallen. Bei kantonalen und 
nationalen	 Wahlen	 wird	 das	 Transparenzgesetz	 zu	
einem wesentlichen Mehraufwand für die Parteien 
führen.
Eine	 wichtige	 Änderung	 betrifft	 das	 Transparenz-
gesetz	 und	 die	wilden	 Listen.	 So	werden	 zukünftig	
wilde	 Listen	 nicht	 mehr	 gültig	 sein,	 da	 nur	 noch	
 Personen gewählt werden können, welche auch mit 
den	 Wahlvorschlägen	 eingereicht	 wurden.	 Nach-
trägliche	Wahlvorschläge	werden	als	ungültig	taxiert.

Als	überparteilicher	Vorstoss	wurde	in	einer	Motion	
das	Stimm-	und	Wahlrecht	ab	16	Jahren	gefordert.	
Wie in anderen Kantonen bereits möglich, sollten 
auch	 im	 Kanton	 Schwyz	 Jugendliche	 ab	 16	 Jahren	
bereits	abstimmen	und	wählen	dürfen.	Das	Anliegen	
fand im Kantonsrat jedoch keine Mehrheit und 
	wurde	 abgelehnt.	 So	 beträgt	 für	 das	 Stimm-	 und	
Wahlrecht	 für	 Jugendliche	 im	Kanton	 Schwyz	wei­
terhin das 18. Altersjahr.

Als weiterer Meilenstein soll sich der Kanton in 
	Zukunft	 auch	 stärker	 für	 die	 Entwicklungsschwer­
punkte (grössere Arbeitsplatz­ und Gewerbegebiete) 
einsetzen. Diese überregionalen Gebiete sollen nicht 
mehr	nur	allein	durch	die	Gemeinden	finanziert	und	
gefördert werden. Neu soll sich der Kanton auch 
	vermehrt	 personell	 und	 finanziell	 dafür	 einsetzen.	 
So darf erwartet werden, dass die beiden uns nahe­
liegenden Entwicklungsschwerpunkte Bahnhof Gol­
dau und Zeughausareal Seewen stärker durch den 
Kanton unterstützt werden, sei es durch die Mit­
finanzierung	von	Erschliessungsstrassen	oder	ander­
weitigen	Beiträgen.

Als weitreichender Entscheid wurde ein Planungs­
kredit	von	knapp	5	Mio.	CHF	für	das	neue	Verwal­
tungs­ und Sicherheitszentrum im Kaltbach bei 
Schwyz	gesprochen.	So	erhält	das	Projekt,	welches	
dereinst 400 Verwaltungsangestellte beherbergen 
soll,	 vorerst	 grünes	 Licht.	 Über	 den	 eigentlichen	
	Baukredit	soll	dann	in	rund	zwei	Jahren	abgestimmt	
werden,	wo	sich	dann	definitiv	entscheidet,	ob	der	
100 Mio. CHF teure Neubau auch realisiert wird. Der 
Neubau	 soll	 eine	 ganze	 Reihe	 von	 Drittnutzungen	
beinhalten, so unter anderem ein Feuerwehrlokal für 
die	Stützpunkt	Feuerwehr	Schwyz,	ein	Hauptstand­
ort	 für	 den	 Rettungsdienst	 Schwyz,	 eine	 neue	
Polizeieinsatz leitzentrale und einiges mehr. Die 
	Fertigstellung	ist	im	Jahr	2027	geplant.

	 17.11.2021,	Peter	Dettling
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die	 Zeitungsdruckerei	 in	 Seewen	 besichtigen.	 Der	
Verlagsleiter	Martin	 Schmidig	 erzählte	 uns	 persön­
lich	 etwas	 über	 die	 verschiedenen	 Schritte	 der	
	Zeitungsproduktion.	 Gespannt	 beobachteten	 die	
Kinder,	wie	die	Druckerplatten	eingespannt	und	die	
riesige Druckmaschine gestartet wurde.

Hätten	Sie	gewusst,	dass	für	eine	Auflage	des	«Bote	
der Urschweiz» eine 40 Kilometer lange Papierbahn 
verarbeitet	wird?

Bestimmt	werden	wir	 im	 Rahmen	 dieses	 Zeitungs­
projektes noch weitere spannende Dinge erfahren. 
Zum Abschluss dürfen die Schülerinnen und Schüler 
dann	 sogar	 selber	 journalistisch	 tätig	 sein.	 Es	
	empfiehlt	sich	also,	den	Boten	der	Urschweiz	in	den	
nächsten Wochen aufmerksam zu lesen. 
 MK

Berichte aus der Schule

Zeitungsprojekt in der Mittelstufe 2

25.10.2021:	 Die	 Mittelstufe	 II	 nimmt	 bis	 zu	 den	
Weihnachtsferien am Projekt «Zeitung in der Schule» 
des «Boten der Urschweiz» teil. Während dieser Zeit 
erhalten alle Schülerinnen und Schüler täglich ein 
persönliches	Exemplar	der	Schwyzer	Tageszeitung	in	
die Schule und am Samstag nach Hause geliefert. Die 
Zeitung	setzen	wir	in	verschiedensten	Bereichen	als	
Unterrichtsmittel	ein.

Am	letzten	Freitag	beschäftigten	wir	uns	im	Tierpark	
beispielsweise	 mit	 den	 verschiedenen	 Bunden	 der	
Zeitung. Im Bund «Region» fanden wir einen span­
nenden	Artikel	über	die	geplante	Begegnungszone	in	
Lauerz.

Durch das tägliche Lesen der Zeitung wird die Lese­, 
Schreib­ und Medienkompetenz gefördert und 
	hoffentlich	 die	 Leselust	 geweckt.	 Ausserdem	 er-
halten	wir	verschiedene	Einblicke	in	die	an	der	Ent­
stehung einer Zeitung beteiligten Berufe.
So	konnte	die	Mittelstufe	2	am	Montag,	25.	Oktober	
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Freizeit Erlebnis Lauerz

Halloween-Suppe
Am 31. Oktober 2021 geisterten gruslige Gestalten 
durch	die	Strassen	von	Lauerz!

Dieses	Jahr	durften	wir	die	Bevölkerung	wieder	ein­
laden,	mit	dem	Team	von	«Freizeit	Erlebnis	Lauerz»	
Halloween zu feiern. Auf dem Gemeindeparkplatz 
wurde eine feine selbst gemachte Kürbissuppe, Leb­
kuchen, Glühwein und Tee ausgeschenkt. Um für ge­
nügend	Abstand	zu	sorgen,	haben	wir	Stehtische	an­
statt	Festbänke	aufgestellt.	Herzlichen	Dank	an	die	
Schule	Lauerz	für	das	Ausleihen	der	Stehtische.
Vom	Gemeindeparkplatz	schwärmten	die	vielen	ver­
kleideten	Gruppen	aus	und	zogen	von	Tür	zu	Tür	und	
bettelten	nach	Süssigkeiten.	Dabei	erlebten	sie	sel­
ber	so	einige	gruslige	Überraschungen:	Von	aufwen­
digen	 Kürbisdekorationen,	 bewegenden	 Spinnen,	
glühenden	 Augen	 im	 Gebüsch,	 bis	 zu	 einem	 ver-
nebelten Hauseingang mit Blitzlichtern, haben sich 
einige Hausbesitzer etwas cooles einfallen lassen. 
Die	Kinder	kamen	aufgedreht	und	glücklich	mit	vol­
len Taschen nach Hause.
Wir danken allen, die etwas zu diesem gelungenen 
Abend	 beigetragen	 haben	 und	 vor	 allem	 den	 Be-
sucherinnen und Besuchern für den grosszügigen 
Zustupf	 in	unsere	Topfkollekte.	Diesen	Betrag	wer­
den wir gerne in die nächsten Anlässe für die Lauer­
zer	Kinder	investieren.

Stopp Polizei
Am Samstag, 23. Oktober 2021, besuchten wir  
mit knapp 30 Lauerzer Kindern die Kantonspolizei 
Schwyz.
Voller Vorfreude machten wir uns mit dem Bus 
	Richtung	Schwyz	auf.	Die	1.	Hälfte	der	Kinder	 fuhr	
am	Morgen	und	die	2.	Hälfte	am	Nachmittag.	Etwas	
Aufregung war schon im Bus spürbar und später 
noch	 mehr,	 als	 uns	 Thomas	 Hürlimann	 von	 der	
	Kantonspolizei	 Schwyz	 vor	 dem	 Polizeigebäude	 in	
Empfang nahm und uns berichtete, dass soeben ein 
Einbruch	 stattgefunden	 habe	 und	 die	 Spurensiche­
rung noch an der Arbeit sei. 
Die	 Kinder	 durften	 der	 Spurensicherung	 über	 die	
Schulter	 schauen	und	viele	 interessante	Details	 er­
fahren. Zurück im Hauptgebäude wurden die Kinder 
weiter über Spurensicherung, Fingerabdrucktechnik 
und Zeugenaussagen aufgeklärt und informiert. Der 
flüchtige	 Täter	 konnte	 durch	 Zeugenaussage	 sehr	
 genau beschrieben werden und wurde kurze Zeit 
nach dem Einbruch aufgespürt und festgenommen. 
Nachdem	die	Kinder,	mit	Hilfe	von	Herrn	Hürlimann	
und	Frau	Hertach,	die	Fingerabdrücke	vom	Tatort	mit	
denjenigen	des	möglichen	Täters	vergleichen	konn­
ten, waren sich alle einig: Das muss der Täter sein. Als 
Dankeschön	für	unsere	Hilfe,	den	Täter	zu	identifizie­
ren, überreichte Herr Hürlimann allen Kindern ein 
persönliches	Kinderdetektiv-Diplom.
Nach der spannenden Kriminalarbeit wurde uns die 
Polizeigarage mit ihren Fahrzeugen gezeigt und er­
klärt.	 Wir	 durften	 sogar	 einen	 kurzen	 Blick	 in	 die	
 Gefängniszelle werfen. 
Alles	in	allem	war	es	ein	sehr	gelungener	Ausflug	mit	
Einblick	 in	 die	 Arbeit	 der	 Kantonspolizei	 Schwyz.	
Glücklich,	 zufrieden	 und	 mit	 vielen	 Erinnerungen	
 haben wir die Heimfahrt angetreten.
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Besuch bei Beck Roman
Bei	 Beck	 Roman	 wird	 mit	 viel	 Herzblut	 das	 alte	
	Bäckers-Handwerk	 gelebt.	 Roman	 öffnete	 für	 uns	
seine Türen und gewährte uns einen Einblick in die 
grosse,	neue	Backproduktion
Beck	Roman	 fertigt	 seine	Brote	ausschliesslich	von	
Hand	 an	 und	 nur	 hochwertiges	 Schweizer	 Mehl	
	findet	 den	Weg	 in	 die	 Beck	 Roman-Rezeptur.	 Der	
Teig,	welcher	 eine	Reifezeit	von	bis	 zu	30	Stunden	
durchlebt,	verleiht	 den	Broten	 eine	 aussergewöhn-
liche	Note.	Qualität,	die	man	schmeckt!
Mit	über	40	Kindern	machten	wir	uns	am	Mittwoch-
Nachmittag,	 17.	 November	 2021,	 auf	 Richtung	
 Seewen Steinbislin. Aufgeteilt in zwei Gruppen nahm 
uns Roman in Empfang und führte uns durch seine 
grosse neue Bäckerei. Vor allem die grosse Mehl­
Pipeline	machte	den	Kindern	 sehr	viel	 Eindruck.	 In	
der	 Backstube	 durften	 dann	 alle	 einen	 eigenen	
	Grittibänz	kreieren	und	verzieren.	
Während	 die	 Grittibänz	 aufgehen	 konnten,	 führte	
uns	Roman	weiter	durch	die	Produktion,	in	den	Kühl­
raum, in den sehr kalten Gefrierraum…brrr, durch  
die	Packerei	und	die	Logistik.	
Anschliessend wurden die Brotkreaturen mit Eigelb 
bestrichen und kamen in den Ofen. Kurze Zeit später 
durften	 wir	 die	 herrlich	 duftenden	 Grittibänz	 in	
	Empfang	nehmen.	Herzlichen	Dank	Roman!

Greiflerverein Lauerz

Dreikönigen mit Plöder verlesen
Donnerstag, 6.Januar 2022
Beim	Dreikönigs-Trycheln	 kann	 	jeder	Mann	mitma­
chen.	Auch	Junggreifler	und	Kinder	sind	herzlich	will­
kommen.	Mit	dem	Marsch	vom	Gütsch	her,	lockt	das	
Glockengeläut	 die	 Bevölkerung	 aus	 den	 Häusern,	
durch das Dorf, auf den Schulhausplatz. Anschlies­
send wird dort das Plöder auf dem Schulhausplatz 
verlesen.
Das	Plöder	ist	eine	alte	Tradition,	bei	der	in	gereimter	
Form	 Ereignisse	 und	 Missglücke	 von	 der	 Bevölke­
rung	vorgetragen	wird.	Alle	Besucher	haben	 immer	
viel	 zu	 lachen,	 auch	 wenn	 teilweise	 ein	 Missglück	
von	einem	selbst	vorgetragen	wird.
Aber,	dass	etwas	vorgetragen	werden	kann,	braucht	
es Personen, die uns Geschichten zusenden. Ohne 
Geschichten, können unsere Dichter, die Köpfe nicht 
zusammen strecken und keinen Reim zusammen 
dichten.  

Bitte Plödersprüche melden an:
greiflerverein.lauerz@gmx.ch
Villiger	Cyrill	079	398	01	70
Birrer Hans 079 634 08 11

Programm
19.00 Uhr  Besammlung im Gütsch mit einem  

Kaffee	
19.30	Uhr		 	Abmarsch	 der	Greifler	 ins	Dorf,	 neben	

der Kirche kurzer Halt zur Totenehrung,  
anschliessend	 greiflen	 wir	 auf	 den	
Schul hausplatz. 

20.05	Uhr	 	Plöder	verlesen	durch	Hans	Birrer	 und	
Cyrill	Villiger

 Der Präsident, Stefan Sidler
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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  Wir vermieten Samichlaus- und Schmutzlikleider für Privat- oder Vereinsanlässe. 
 

Carla Lindauer, Hasen 14, 6424 Lauerz, Tel. 079 372 63 36 
Marianne Betschart, Hasen 32, 6424 Lauerz, Tel. 079 424 60 59 

Luzia Blaser, Hasen 43, 6424 Lauerz, Tel. 079 736 10 13 
 
 
 

 
 
 Samichlausgruppe 
 Lauerz 
 
 
 
 

Der Samichlaus besucht am 3. Dezember 2021 
das Dorf Lauerz 

 
 

Im Jahr 2020 musste der Samichlaus wegen der Pandemie im Wald bleiben. Eine Entscheidung, die 
ihm nicht leicht gefallen ist. Umso mehr freut er sich, die Lauerzer Familien im Jahr 2021 wieder im 
Dorf und beim Winterdorf beim Landgasthaus Bauernhof treffen zu können. Der Samichlaus wird aber 
auch dieses Jahr keine Hausbesuche machen. 
 
 
 
Freitag, 3. Dezember 2021 
 
18.00 Uhr Treffpunkt auf der Märchymatte, warten auf den Samichlaus mit seinem Gefolge, 
  anschliessend Spaziergang mit dem Samichlaus durch die Niedermatt und dann zum 

Winterdorf beim Landgasthaus Bauernhof. Die Kinder dürfen Laternen mitnehmen. 
 
  (Sollte das Wetter keinen Marsch um die Niedermatt zulassen, treffen wir uns direkt 

beim Landgasthaus Bauernhof.) 
 
ca. 18.30 Uhr Eintreffen des Samichlauses mit seinem Gefolge beim Landgasthaus Bauernhof. 
 

Der Samichlaus und seine Gehilfen freuen sich, wenn Kinder ein Samichlaus-
Sprüchli aufsagen, Lieder und Musikstücke vortragen oder eine Zeichnung 
mitbringen. 
 
Der Samichlaus übergibt zum Schluss den Kindern gerne einen Lebkuchen.   
 
Während dieser Zeit gibt es für alle Besucher Glühwein und Punsch von der 
Samichlausgruppe Lauerz. 

 
ca. 19.30 Uhr Der Samichlaus verabschiedet sich und geht wieder zurück in den Wald. 
 
 
 
Wir freuen uns auf viele leuchtende Kinderaugen. 

 
 
Carla Lindauer 
Marianne Betschart 
Luzia Blaser 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
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lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine
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Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
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nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.
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Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Herzstillstand

Was ist zu tun? Wie kann ich diese Person wieder-
beleben?
14 Lauerzerinnen und Lauerzer nahmen am  11. No­
vember	2021	die	Gelegenheit	wahr,	von	Markus	und	
Silvia	Bürgi	eine	professionelle	Schulung	zur	korrek­
ten Herz­Kreislauf­Wiederbelebung zu erhalten. 
Mit einem lehrreichen Theorieteil und anschliessen­
der	 Praxis	 wurde	 an	 Puppen	 reanimiert	 und	 defi-
brilliert. Die Teilnehmer konnten so ihre Hemmungen 
gegenüber	der	Realität	ein	Stück	abbauen	und	aktiv	
den	Ablauf	einer	Reanimation	trainieren.
Das	 Ziel,	 die	 vorhandenen	 Defibrillatoren	 in	 der	
 Gemeinde Lauerz (Schaubrennerei Zgraggen, Insel 
Schwanau, Holzbau Nietlisbach, Gemeindekanzlei, 
Familie	Hubli	Bergstrasse)	im	Ernstfall	korrekt	einzu­
setzen, ist mit dieser freiwilligen Weiterbildung ein 
Stück näher gerückt. 

Herz – Kreislauf - Wiederbelebung für die 
Lauerzer Einwohner 

Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute.  
Je eher mit einer Reanimation begonnen wird, desto grösser sind die 
Überlebenschancen eines Menschen. 

An diesem Abend erfährst du anhand von Theorie und Praxis, wie eine 
korrekte Herz-Kreislauf-Wiederbelebung durchgeführt wird. 

Datum:  Donnerstag, 11. November um 19 Uhr 
Wo:      Feuerwehrlokal Lauerz 

Der Anlass ist für die Einwohner von Lauerz gratis. 

Bitte um Anmeldung bei: 
Silvia Bürgi 
079 693 52 19 

Chum doch au und mach mit…! 

Kirchenchor Lauerz 
Die alljährliche Chorreise des Kirchenchors Lauerz begann mit einer Carfahrt nach Realp, 
wo wir dann in einen altehrwürdigen Zug der Dampfbahn Furka-Bergstrecke umstiegen. Mit 
gemächlichem Ruckeln durften wir wie anno dazumal nach Gletsch reisen. Dort stiegen wir 
wieder in den Car um und in schlängelnder Fahrt ging es zum feinen Mittagessen auf den 
Grimselpass. Erst am späteren Nachmittag fuhren wir schliesslich froh und zufrieden über 
den Brünig nach Lauerz zurück. 

Verein Kind und Eltern

Grittibänz  backen 
Bei	regnerischem	Wetter	trafen	sich	am	3.November	
um	 die	 15	 Kleinkinder	 zum	Grittibänz-Backen.	Mit	
viel	 Freude	 am	 Formen	 und	 Gestalten	 entstanden	
Grittibänze,	 Vögel,	 einen	 Schneemann,	 ein	 tolles	
	Korkodil	 und	 vieles	 mehr.	 Während	 die	 kreativen	
	Figuren	 im	 Ofen	 waren,	 gab	 es	 Kaffee	 und	 Sirup	
	sowie	einen	kleinen	Snack	für	alle.	Die	Mamis	hatten	
so Zeit zum sich auszutauschen und die Kinder 
	genossen	zudem	die	Grösse	der	Turnhalle	 in	vollen	
Zügen. Vielen Dank allen Mitwirkenden für den 
	tollen	Nachmittag.
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Aus dem Alters- und Pflegezentrum Au 

Ausflug zum Erlebnisbauernhof Gerbe 
in Meiers kappel
Wenn Engel reisen, lacht der Himmel: Bei schönstem 
Wetter	 konnten	 wir	 am	 17.	 September	 2021	 zu	
	unserem	 zweiten	 Bewohnerausflug	 in	 diesem	 Jahr	
aufbrechen.	Mit	dem	Car	ging	es	entlang	dem	Zuger­
see nach Meierskappel auf den Erlebnisbauernhof. 
Dort gab es einiges zu sehen und natürlich genossen 
alle	Kaffee	und	Kuchen.	
Ein grosses Dankeschön geht an alle Begleiterinnen, 
insbesondere an die freiwilligen Betreuerinnen. Wir 
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Mhhmm – heissi Marroni 

	 Marie-Therese	Sommerhalder,	Geschäftsführerin
 und Sandra Häusler, Leiterin Unterhalt



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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www.scllauerz.ch  info@scllauerz.ch 

Für einen starken Schwyzer Sport! 
 

 

KINDER-SKI-KURS 2022 
 

Wir hoffen auf viel Schnee im kommenden Winter und bieten wieder das beliebte Ski-Training für 
alle Lauerzer Schüler an. Unsere Skilehrer bereiten dich optimal für die kommende Ski Saison vor. 
 
 

Trainingsdaten 5 Mittwoch Nachmittage ab dem 19. Januar 
 19. / 26. Januar, 02. / 09. / 16. / 23. Februar  

Das Training findet je nach Wetter und Schnee statt. 
Infos immer am Montag vor dem Training auf der Homepage www.scllauerz.ch. 

 

Skigebiet Handgroubi oder Rotenflue 
 http://www.mythenregion.ch/winter/ticket/aktivitaet/tageskarten-handgruobi/ 
 

Training 14.00 H – 16.00 H 
 

Treffpunkt 13.15 Gemeindeparkplatz, Rückkehr ca. 17.00 H. 
  

Transport Die Kinder werden in Privatautos ins Skigebiet und zurück nach Lauerz gefahren. 
Oder ev. auch mit dem Schulbus. 

 

Teilnehmer Alle Lauerzer-Schüler, welche selbständig Bügellift fahren können. 
 

Ausrüstung Gute Ski-Ausrüstung und Skibekleidung, Helm ist obligatorisch. 
 

Mitnehmen Nichts, es gibt Punsch und Kuchen nach dem Training. 
 

Kosten CHF 100.- für das Skiticket. Falls die Teilnehmer eine Saisonkarte für das 
Skigebiet Handgroubi / Rothefluh haben, bezahlen sie nichts. 

 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmer, der SCL lehnt jede Haftung ab. 
 

Anmeldung bis 10.01.2021 online unter www.scllauerz.ch oder direkt bei den Jugileitern / 
Lehrpersonen mit dem Anmeldetalon. 

 

Wichtig 
Wir sind auf freiwillige Begleitpersonen für den Transport und als Helfer bei den Kleinen 
angewiesen um das Ski-Training in der Handgroubi durchführen zu können. Als Dankeschön wird 
die Ski-Karte für die Begleitpersonen und das Parkticket vom SCL übernommen. Bitte meldet euch 
für den Transport direkt auf dem Anmeldetalon an. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung „Kinder-Ski-Kurs SCL“ Gerne auch online unter www.scllauerz.ch/Anmeldung 
 
Teilnehmer Name ___________________ Vorname ___________________ Jahrgang _____ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
  

Begleitperson  Name ___________________ Vorname ___________________ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
 
Ich kann an folgenden Trainings fahren und habe Platz für XX Kinder: 
 
 19.01. Platz ___   26.01. Platz ___   02.02.. Platz ___ 
 
 09.02. Platz ___  16.02. Platz ___  23.02. Platz ___ 
 
Auto Nummer (für das Parkticket) ________________________ 
 
Ich backe einen Kuchen                  Welches Datum? ________________ 
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führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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49. Generalversammlung der CVP Lauerz 

Neuer Name: «die Mitte Lauerz» 

Am Dienstag, 2. November 2021 konnte die CVP Lauerz die, aus bekannten Gründen im 
Frühling verschobene Generalversammlung, endlich ordnungsgemäss abhalten. Sie wurde 
vom neuen Präsidenten ad Interim Karl Schnyder geführt. Denn Wochen zuvor war der 
gewählte Präsident Matthias Schnyder als Parteipräsident zurückgetreten. Er konnte wegen 
der schwierigen und teils verfahrenen Situation im Gemeinderat beide Ämter, Gemeinderat 
und Parteipräsident, nicht mehr unter einen Hut bringen. 

Die statutarischen Traktanden wurden zügig abgehandelt und mit Zustimmung und Applaus 
genehmigt. Unter dem Traktandum «Anträge» wurde vom Vorstand die Namensänderung 
von CVP Lauerz in «die Mitte Lauerz» beantragt. Dieser Vorschlag wurde ohne grosse 
Diskussion angenommen. Denn, ausser dem Namen, wird sich in der Partei «die Mitte 
Lauerz» nichts ändern. Der jetzigen Ideologie wird treu geblieben und wir bleiben weiterhin 
eine Partei, die vor allem für die moderne Familie einsteht. 

Unter dem Traktandum «Verschiedenes» wurde auch mit Befremden das Scheitern der Badi 
zur Kenntnis genommen. Man war auch der Meinung, dass es schade und unverständlich 
sei, dass das Projekt nicht weitergezogen wurde und für nichts so viel Geld ausgegeben 
wurde. 

Auch die jetzige Situation im Gemeinderat kam zur Sprache. Wie soll es weitergehen? Sollte, 
wie angedacht, auf 5 Gemeinderäte reduziert werden, so müsste unter anderem die 
Besoldung entsprechend angepasst werden. Denn die Belastung der jeweiligen Amtsträger 
würde dannzumal enorm gesteigert. Nach den ausserzeitlichen Rücktritten der zwei 
Gemeinderäten konnte auf der Suche nach neuen Kandidaten auch gehört werden, dass die 
Absagen unter anderem auch darauf basierten, dass allem Anschein nach eher schlechte 
Stimmung auf der Gemeindekanzlei und im Gemeinderat herrsche und diese zuerst 
verbessert werden müsste, bevor man als Kandidat zur Verfügung stehen würde. 

Bei Speis und Trank und guten Gesprächen liessen sich die Mitglieder der Partei «die Mitte 
Lauerz» den Abend im Vereinssaal ausklingen. 

Der Präsident a.I «die Mitte Lauerz» 
Karl Schnyder 
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Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das	Schweizerische	Rote	Kreuz	bietet	verschiedene	
Dienstleistungen	für	die	Lauerzer	Bevölkerung	an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz­Fahrdienst bringt behinderte oder be­
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum	Kuraufenthalt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Ein	kaufen	
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale		 	 	 Fr.	 8.00
	 je	weitere	km		 	 	 	 Fr.	 0.70	
 1 Stunde Wartezeit  kostenlos
	 je	weitere	Stunde		 	 	 Fr.	 5.00
 Parkgebühr  nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren	 Sie	 bei	 Bedarf	 am	 besten	 zuerst	 das	
SRK-Büro	 in	Schwyz.	Dort	wird	 Ihr	Wunsch	entge­
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro	Schwyz		 	 Tel.	041	811	75	74
Baggenstos Ursi & Josef   Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna    Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?

Als	Babysitter	stehen	in	Lauerz	die	folgenden	
jungen Frauen zur Verfügung:

Nideröst Elena    Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena    Tel. 077 537 35 55
Rickenbach Jill    Tel. 041 420 43 04
Zurfluh	Lea		 	 Tel.	078	215	15	13

Alle	Mädchen	haben	einen	anerkannten	Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei	 lernten	 sie,	was	 beim	Babysitten	wichtig	 ist,	
und	wie	sie	sich	 in	schwierigen	Situationen	zu	ver­
halten haben.

Bauernvereinigung Lauerz

Erntedankfest
Am Sonntag, 26. September 2021 feierte die Bauern­
vereinigung	 Lauerz	 in	 der	 Pfarrkirche	 Lauerz	 das	
 Erntedankfest.
Musikalisch	umrahmt	wurde	die	heilige	Messe	vom	
Schwyzerörgeli-Duo	 Schnüriger-Schuler	 mit	 Meiri	
am Bass.

Die	 Pfarrkirche	 wurde	 von	 den	 Bäuerinnen	 Ruth	
Schelbert-Schindler	 und	 Luzia	 Dettling-Sutter	 mit	
viel	Liebe	zum	Detail	geschmückt.	Auch	dieses	Jahr	
entstand aus Ihren eigenen Ideen und Vorstellungen
wieder	eine	wunderschöne	Dekoration.
Pfarrer	 Nussbaumer	 segnete	 die	 reichhaltigen	 Ga­
ben der Natur, welche uns der Schöpfer jedes Jahr 
neu	schenkt,	während	des	Gottesdienstes.
Die	Bäuerin	Trudy	Bürgler	hat	auch	dieses	Jahr	wie­
der sehr leckere und köstliche Züpfen gebacken.
Durch	Ihre	jahrelange	Erfahrung	hat	Trudy	genau	das	
«Gspüri»,	was	einen	feinen,	schmackhaften	Zopf	aus­
macht.
Die	Bauernvereinigung	Lauerz	möchte	sich	bei	allen	
recht herzlich bedanken, die mit uns zusammen das 
Erntedankfest gefeiert haben.
Auch ganz herzlichen Dank an alle Personen, die in 
irgendeiner Form dazu beigetragen haben, dass das 
Erntedankfest so schön gelungen ist.
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(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
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gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

115

Kirche und Pfarreirat

Einsegnung Gelöbniskreuz am 
28. November

In Anbetracht der grassierenden Maul­ und Klauen­
seuche	 in	den	Jahren	1965/66	beschlossen	damals	
die	Mitglieder	 des	Bauernvereins,	 bei	Verschonung	
vor	der	Seuche	zwei	Wegkreuze	an	den	Gemeinde­
grenzen zu stellen. Dies geschah denn auch an der 
Strasse	im	Otten	gegen	Schwyz	und	beim	Teuberts­
bach gegen Goldau. Nachdem die beiden Kreuze wit­
terungsbedingt nun schwer beschädigt waren, wur­
de	das	Kreuz	im	Otten	auf	Initiative	der	Familie	Krüsi	
neu erstellt und konnte im Mai 2020 eingesegnet 
werden. Auch das zweite Kreuz wurde dieses Jahr 
von	Michael	Krüsi	 neu	 erstellt	 und	 hat	 nun	 seinen	
neuen Platz (bisher im Garten der Familie Schilter) 
direkt auf der Gemeindegrenze am Teubertsbach 
beim Restaurant Waage erhalten. Nach dem Sonn­
tagsgottesdienst	vom	28.	November	um	11.30	Uhr	
kann	 nun	 auch	 dieses	 zweite	 Kreuz	 von	 Pfarrer		 
John	Joy	eingesegnet	werden.	Es	ist	wünschenswert,	
wenn	neben	Vertretern	des	Bauernvereins	und	des	
Kirchenrates auch weitere Pfarreiangehörige und die 
Bauernsame	 bei	 diesem	 kleinen	 Anlass	 vertreten	
sind. 
	 Bauernverein	Lauerz 
 Kirchenrat Lauerz

Das neue Kreuz am Teubertsbach

Kirchgemeindeversammlung am 
1. Dezember

Die	Botschaft	zur	KG-Versammlung	ist	in	alle	Haus­
haltungen	 zugestellt	 worden.	 Neben	 der	 Abstim­
mung über das Budget 2022 steht ein weiteres 
 Traktandum zur Diskussion. Nach einem Jahr als 
Pfarradministrator	wird	Priester	John	Joy	 als	 neuer	
Pfarrer	 für	 unsere	 Pfarrei	 vorgeschlagen	 und	 zur	
Wahl	empfohlen.	John	Joy	hat	durch	seinen	grossen	
Einsatz	 und	 seine	 offene,	 freundliche	 und	 liebens­
würdige Art bewiesen, dass er gewillt ist, sich für 
unsere	 Pfarrei	 voll	 und	 ganz	 einzusetzen.	 Deshalb	
hoffen	wir,	dass	viele	Pfarreiangehörige	an	der	Ver­
sammlung teilnehmen und so ihre Unterstützung 
und	Zustimmung	zur	vorgeschlagenen	Wahl	unseres	
neuen Pfarrers beweisen.

Einsegnung der neuen Friedhofanlage

Nach	 dem	 Sonntagsgottesdienst	 vom	 31.	 Oktober	
konnte	Pfarradministrator	 John	Joy	 die	 neu	 gestal-
tete Friedhofanlage einsegnen. Zahlreiche Pfarrei­
angehörige wohnten der Feier bei, welche mit feier­
lichen	 Klängen	 der	 Musikgesellschaft	 Steinerberg	
 mitgestaltet wurde. Kommissionspräsident und Ge­
meinderat	 Matthias	 Schnyder	 bedauerte,	 dass	 die	
Anlage	coronabedingt	noch	nicht	ganz	fertiggestellt	
werden konnte, zeigte sich aber erfreut über das 
gute	Gelingen	dieser	zeitgemässen	Bestattungsstät­
te. Herzlichen Dank an alle Beteiligten bei Planung, 
Ausführung und Einweihung der neuen Anlage.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Sanierung des Pfarrgartens

In	der	zweiten	Novemberwoche	konnte	die	geplante	
Sanierung des Pfarrgartens durch die Firma Nideröst 
Gärtner	 AG	 bei	 guten	 Wetterbedingungen	 ausge­
führt werden. Aus der stark überladenen und zu 
dichten	 Rhododendron-Rabatte	 wurden	 einige	
Sträucher	 entfernt.	 Der	 frei	 gewordene	 Gartenteil	
wird	als	Rasenfläche	umgenutzt.	Auch	die	Azaleen-
Sträucher	wurden	dort	weggenommen.	Einige	davon	
konnten im untersten Gartenteil in einer neu ge­
stalteten	 Rabatte	wieder	 eingepflanzt	 werden.	 Die	
neuen	 Umrandungen	 der	 einzelnen	 Rabatten	 wur­
den mit Stahlblech ausgeführt und damit den schon 
in	gleicher	Weise	vorhandenen	Umrandungen	ange­
passt.	Nun	präsentiert	 sich	 die	Anlage	 offener	 und	
gefälliger und die einzelnen Rhododendron­Sträu­
cher kommen entsprechend besser zur Geltung. Ihre 
interessante und besondere Verästelung über dem 
Wurzelstock ist nun gut sichtbar. So wird man sich 
auch weiterhin an der eindrücklichen Blütenpracht 
dieser	Pflanzen	erfreuen	können.
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Veranstaltungen  
  

Dieser	Veranstaltungskalender	beinhaltet	geplante	Anlässe,	welche	von	den	Vereinen	nur	durchgeführt	werden,	
wenn	dies	aufgrund	der	jeweils	aktuellen	gültigen	Massnahmen	des	Bundes	oder	der	Kantone	zulässig	ist.	
 

Datum Anlass Verein

28.11.2021 Abstimmungssonntag	und	Wahlsonntag
28.11­2021 Einsegnung Gelöbniskreuz Bauernverein	/	Kirchenrat
01.12.2021 Gemeindeversammlung
02.12.2021 Samichlauskonzert Musikschule	Steinen/Lauerz
03.12.2021 Lauerzer Winterdorf Landgasthaus Bauernhof AG
03.12.2021 Samichlaus Samichlausgruppe Lauerz
08.12.2021 Maria Empfängnis Kirchenchor Lauerz
10.12.2021 Ski Fit Sportclub Lauerz
11.12.2021 Laternenweg Unterägeri Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
12.12.2021 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
13.12.2021 Grittibänz	im	Muki	 Sportclub Lauerz 
14.12.2021 Grittibänz	in	der	Jugi	1/2/4	 Sportclub Lauerz
15.12.2021 Cinema	–	Cinema Freizeit Erlebnis Lauerz
16.12.2021 Grittibänz	in	der	Jugi	3	 Sportclub Lauerz
17.12.2021 Tanzaufführung	in	der	Turnhalle,	Grittibänz	 Sportclub Lauerz
17.12.2021 Ski Fit Sportclub Lauerz
24.12.2021 Ski Fit Sportclub Lauerz
24.12.2021 Christmette Kirchenchor Lauerz
25.12.2021 Weihnachten Kirchenchor Lauerz
06.01.2022 Dreikönigstrycheln	mit	Plöder	verlesen Greiflerverein	Lauerz
07.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
14.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
19.01.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
21.01.2022 Mütter-	und	Väterberatung	 Spitex Regio Arth­Goldau
21.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
22.01.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
28.01.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
30.01.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
02.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
04.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
09.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
11.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
13.02.2022 Abstimmungs-	und	Wahlsonntag
16.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
18.02.2022 Mütter-	und	Väterberatung	 Spitex Regio Arth­Goldau
18.02.2022 Ski Fit Sportclub Lauerz
23.02.2022 Kinder Ski Kurs 2022 Sportclub Lauerz
25.02.2022 Mütter-	und	Väterberatung	 Spitex Regio Arth­Goldau
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Gestaltung und Redaktion

Einsendeschluss

Die	Termine	für	die	Einsendung	von	Artikeln	oder	Veranstaltungs­
termine	für	die	nachfolgenden	Infoblätter	2021	sind	wie	folgt	fest­
gelegt:

Ausgabe  Einsendeschluss  Publikation   
11  14. Dezember  23. Dezember

Redaktion

Gemeindeverwaltung	Lauerz
Husmatt	1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt@lauerz.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00–11.45			 14.00–17.30	
Dienstag	 08.00–11.45		 Nachmittag	geschlossen	
Mittwoch		 08.00–11.45		 14.00–18.30	
Donnerstag	 08.00–10.00		 Nachmittag	geschlossen	
Freitag		 08.00–11.45		 14.00–16.30

Druck
mikado print und design
6410 Goldau


